
Pluspunkte für 
ver.di-Mitglieder

Sichere Tarifl öhne – nur für Mitglieder 
garantiert! Wer nicht bei ver.di ist, kann nur 
hoffen, dass der Arbeitgeber tarifl iche 
Leistungen freiwillig zahlt.

Rechtsschutz 
ver.di unterstützt bei Konfl iktfällen mit dem 
Arbeitgeber und hilft bei der Durchsetzung 
unserer Rechte. Dies gilt auch für Fälle von 
Diskriminierung aufgrund der Herkunft oder der 
Religion.

Durchblick
Egal ob Arbeits- und Sozialrecht, Ausbildung 
oder Antirassismus: ver.di sorgt mit dem 
Bildungs angebot für Durchblick im Berufsleben. 
Viele Seminare lassen sich als Bildungsurlaub 
nutzen, für Mitglieder meist kostenfrei.

Streikgeld
Wenn es hart auf hart kommt: 
Streikgeld bei Arbeitskämpfen.

mitgliedwerden.verdi.de

Das Beitrittsformular und Informationen über 
ver.di in Arabisch, Bulgarisch, Englisch, Franzö-
sisch, Griechisch, Italienisch, Kroatisch, Polnisch, 
Rumänisch, Russisch, Serbisch, Spanisch, Tsche-
chisch, Türkisch und Ungarisch.
www.verdi.de/ueber-uns/verdi-international

You are welcome!
Mitentscheiden 
und aktiv werden! 

Jede und jeder zählt und kann sich ein-
bringen. Die Gewerkschaft lebt von der Vielfalt 
ihrer Mitglieder. Wir laden alle Kolleginnen und 
Kollegen mit Migrationshintergrund dazu ein, 
sich in die Arbeit der Gewerkschaft und in die
Migrationsausschüsse einzubringen oder diese 
zu gründen, wenn sie vor Ort noch nicht exis-
tieren. An vielen Orten gibt es aber bereits 
aktive Ausschüsse. Auf Eure Mitarbeit kommt 
es an, um die Arbeit von ver.di durch und 
für Menschen mit Migrationsgeschichte zu 
gestalten! Wer sich engagieren will, ist 
herzlich willkommen.
Weitere Informationen in den ver.di-Bezirken 
oder unter migration@verdi.de

Lesetipp: ver.di braucht dich! Handlungshilfe
zur Gründung von Migrationsausschüssen in
ver.di unter www.migration.verdi.de 

ver.di Migration – für Respekt & gleiche Rechte 
https://www.facebook.com/verdi.migration
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Pluspunkte für 
ver.di-Mitglieder

Migrant*innen

in ver.di

FÜR RESPEKT UND GLEICHE RECHTE

WWW.MIGRATION.VERDI.DE

FACEBOOK.COM/VERDI.MIGRATION

FACEBOOK.COM/VERDI.MIGRATION

Online Mitglied werden!

#KeinWirOhneUns

oder unter 

Lesetipp: ver.di braucht dich! Handlungshilfe
zur Gründung von Migrationsausschüssen in
ver.di unter 



Migration in ver.di 

Dort wo wir arbeiten, sind wir aktiv. Ob in 
den Kitas, bei den Postunternehmen, im 
ÖPNV oder an den Flughäfen: In vielen 
Betrieben und in vielen Arbeitskämpfen setzen 
sich Beschäftigte mit Migrationshintergrund 
aktiv für die Verbesserung der Arbeitsbedingun-
gen ein und organisieren sich bei ver.di. Die 
steigenden Mitgliederzahlen bei den Migrant-
*innen zeigen das große Vertrauen unserer 
Kolleg*innen in die Gewerkschaft. Wir ver-
halten uns nicht passiv, sondern übernehmen 
Verantwortung. Wir treten für unsere und die 
Rechte aller Beschäftigten ein – als aktive Ge-
werkschaftsmitglieder und Vertrauensleute, als 
Betriebs- und Personalräte. 

Deutschland ist schon lange ein Einwande-
rungsland. Heute haben bereits rund ein
Fünftel der Arbeitnehmer*innen eine Ein wan -
derungs geschichte. ver.di ist ein Spiegel der 
Vielfalt in den Dienstleistungsberufen, unsere 
Mitglieder haben familiäre Bindungen in über 
100 Länder. 

Wir setzen uns dafür ein, Einwanderung und 
Mobilität als gesellschaftliche Realität zu akzep-
tieren – und zu gestalten. Dafür brauchen wir 
gleiche Rechte in der Gesellschaft und in der 
Arbeitswelt und aktive Maßnahmen gegen Dis-
kriminierung. Ob durch die Schwierigkeiten bei 
der Jobsuche mit scheinbar ungewohntem Na-
men oder durch das ausschließlich an die deut-
sche Staatsbürgerschaft gebundene Wahlrecht , 
an vielen Stellen sehen wir, dass Diskriminierung 
Teilhabe verhindert und Integration nicht vor 
Rassismus schützt. Das wollen wir ändern!

Gemeinsam mehr  
erreichen

Für Kolleg*innen mit einer Migrationsgeschichte 
gibt es viele Möglichkeiten, sich aktiv in ver.di 
einzubringen. Durch den Status als Personen-
gruppe haben Migrant*innen seit 2011 die Mög-
lichkeit, auf allen ver.di-Ebenen – ob in den 
Bezirken, Landesbezirken oder der Bundesebene,
eigene Migrationsausschüsse zu gründen. 

Gemeinsam mit den örtlichen (bezirklichen) und 
landesbezirklichen Migrationsausschüssen ver-
tritt der Bundesmigrationsausschuss (BMA) die 
besonderen Interessen der migrantischen Mit-
glieder in ver.di. Die Migrant*innen  gestalten 
und entscheiden mit, was ver.di beschließt, wir 
beteiligen uns an der innergewerkschaftlichen 
Meinungs bildung. Wir bieten Seminare für unse-
re Mitglieder an und erstellen Materialien, wir 
organisieren Aktionen und Veranstaltungen.

Die gewerkschaftlichen Handlungs- und Einfl uss-
möglichkeiten von Migrant*innen sind in der 
ver.di-Satzung und in der ver.di-Richtlinie zur 
Migrationspolitik festgehalten. 

Gemeinsam mehr  
erreichen

Deutschland ist schon lange ein Einwande-
rungsland.
Fünftel der Arbeitnehmer*innen eine Ein wan -
derungs geschichte. ver.di ist ein Spiegel der 
Vielfalt in den Dienstleistungsberufen, unsere 

Unsere Forderungen

Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz 
(AGG) ist noch zu wirkungslos: Wir brauchen 
einen besseren Schutz vor Diskriminierung 
und Rassismus bei der Suche nach einem Job 
oder Ausbildungsplatz

Wer seine Rechte nicht kennt, kann leichter aus -
gebeutet werden: Wir brauchen mehr Bera-
tung und Aufklärung über Arbeitsrechte, 
damit sich Migrant*innen gegen schlechte 
Arbeits bedingungen wehren können

Prekäre Beschäftigung darf für Flüchtlinge 
nicht zum Normalfall werden: Ein sicherer
Aufenthalt, gleiche Rechte auf dem 
Arbeitsmarkt und betriebliche Unter-
stützung tragen zur Integration der Flücht-
linge in gute Arbeit bei

Politische Teilhabe auf Augenhöhe ist die beste 
demokratische Antwort auf Ausgrenzung und 
Rechtspopulismus – wir fordern ein Wahlrecht 
für Alle, die dauerhaft hier leben 

#KeinWirOhneUns – was wir für die Gesell-
schaft fordern, gilt auch in ver.di: Wir setzen 
uns für mehr Vielfalt in den haupt- und 
ehrenamt lichen Strukturen der eigenen ehrenamt lichen Strukturen der eigenen 
Gewerkschaft ein


